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2 ‚ verſuchen, mit einigen höheren Ofkiateren. die de Cunos Regierungsprogramm. 
Der Reichstag nahm geſtern zu der kataſtrophalen ] wird gegen, Unruhen, von welcher Seite kie kommen mögen, in der Aet Lettoss,Varteds bas neittlie Mäun , ů 

vage des Reiches Stellung, wobei Reichskanzler Cuuv mit aller Kraft vorgeben und zelgen, bas die deutſche Ke⸗ligmn — * — 

die angekündigte Rede hielt. In einer kurzen Eröff⸗ vublit, Kark Senes ißt, ſich zu ſchützen. (Lärm bei ben Kon- liäung an Kommuniſtenbekämpfun üüdra 

nungsanſprache gedachte der Reichstugspräſident Loebe innitten) ün Berfaſfanabhren und Berfaffſungsreform iſt wegen der natloualen Einſtellung der 15 De Eels 

des vor wenigen Tagen verſtorbenen Präfidenten der iekt keine Zeit. Der Kanoler ſchloß mit den Worlen- Jch hat. Wenn die Verbindungen erreicht und Beſprech 

Vereinigten Staaten. Bei dieſen Sätzen erhoben ſich Leute den, Baterlanee bin vucn tetgen aaar gene meide. ben ermöglicht ſeien, ſo ſoll mit den Leuten nieht 
die Abgeordneten und die außerordentlich zablreichen nich elnen Tag länger. Es Wuß Glarpeit neſthaften wer. vaheſteße anbe peioa der Partei, fondern als der 

Beſucher der Tribünen von ibreu. Sitzen. Der Reichs⸗ den, wie es mit diefem Bertranen ſteht und ob wir in ge⸗ handekt üe — 1 che 

     
tägspräſident knüpfte an dieſe Trauerkundgebung denmeinſamer Arbeit das Bolk retten können oder nicht. ů 
Wunſch, Amerika möge ſich überzeugen, welche großen!!“ ů0 öte aus parteitheoretiſchen Einſtekungen 
Verdienſte es ſich um die Menſchheit erwerben würde, Nach dem Reichskanzler Cuns erlänterte Ftnanz-Diferenspunkte mägli . 
wenn es als größte und einflußreichſte Reynblik der miniſter Hermes dann die neuen Steuervorlagen im nehmbare Punkte mö⸗ niniß 
Erde ihre Mithilfe zur Geſundung der Welt leihen einzelnen. Die Ausſprache wurde auf Donnersztaßg Poincars und gegen de 
würde. Dänn nahm Cuno dos Wort, das von der So⸗ vertagt. Kon bei den Heiprechungen 

ziuldemokratie mit eiſigem Schweigen aufgenommen — 8 Krzellenzanreden uſw. 

wurde, während ſich die Kommuniſten in einigen lär⸗ Arrzitate einſchieben. 

ſeiner u u eas.rüen ergingen. Cuno führte in Sowjetſtern und Hahenkreuz. vreuraumiiſch auftrelen, ů 

Der Reichskanzler gab zunüchſ ein Hitb von der balb , Kommuniſten und Deutichvölkiſche ſind ſetzt oßſizienKorvlimenee machen. — 
ſieben Monate dauernden Gewaltherrſchaft im Ruhrgebiet, im Bunde. itteet geung haben ſie ſich damit begnügt, In dem Ar plan wird dann die Agtt 

die bereits den Tod von 100 deutſchen Hürgern forderte. ſich gegenſeitig keimlich die Bälle zuzumeefen die deer Offizieren mdelt, die durch die Orgat 
Hunderte von Milllarden an Staats, und Bankgeldern ſeien Kommuniſten rüſteten nicht etwa zum Bürgerkrieg, aktive Sabotage iut Ruhrgebiet gewonnen 
in dieſer Zeit geraubt und 116000 Perfonen von Haus nad ſondern lediglich zur Abwehr des Faſzismus. Und die ſollen, Als Endziel wird dann angegeken: Min 
Sof eüicerz mas A, büerendedch nad secgten dagegen Nationalſoztaliſten bewaffneten ſich nicht etwa zur Die Beteiligung einer großen Anzabl ‚ 

,r n , in iene Aeen Serenender Siür ee 
15 „ů 0 zur Abwehr der kommuniſtiſchen Diktatur. Aber das kommenden berirem. Dieſel; aſziſtiſch 

imum: Dieſe 

    

     
     
    

  

    

    

      
     

hiefert hätte. Unter dem Ruhrkampf leidet heute das ganze —— K „ 2—* — 

Geinge der Weitwirttchaft hohe wietſchaftlickr, polttiſche und Hyieh wurde ibnen auf die Daner langmeilig, jebt iſt bindern. Max 
ideelle Intereßßen faft aller Staaten, unter ihnen am tieſſten das Bündnis gegen die demokratiſche Republik zwit] tionen im Bürgerkrieg 
und ſchmerzlichſten das deutſche Voik. Mit Spannung ver⸗ ichen Kommuniſten und Nationalfözialiſten offtöiell Weten bei der Verteidigung 

folge daber das deutſche Bolk die Bemühungen, eine Löſunggeſchloſſen. enn nicht mehr 

der Krieie au finden.e * ů „Das Geheimnis der Schwenkung der Kommuniſten, was wohl nicht⸗mot 
Die Futrung be. dieſer Mrente dis vun Kien,Angied die deſtern die allein chruichen Internattonatiten war ſteil, namiich aui mügiricht vſl- 

und weite Nörderung erfahren babe⸗ liegt in engliſchen Hän⸗ ren und heute mit den Völkiſchen um die Wette Na⸗ itreng kontrolliert nach ruſſiſchen Erfahrun üů 

den. Die Grundlssen, auf denen ſich die England vort tionaliſten ſein wollen, läßt ſich keicht enthünen. Es iſt fabr, daß es umgekehrt kommt, wi 
ſchwebende Löſung aufbaut, ſind für Deutſchland wahrbakt üihalten in deim Arbeitsplan für di ů daß es umgekehrt kommt. r abge 

nicht erfreulich. In dem Beſtreben, das ante Einverne enthalten in dem Arre! Splan für die Gewinnung von werden, iſt ganz minimal, da die obere Politif 
mit Hrankreich aufrechtznerhalten, in England in ſeinen Offizieren, den ein günſtiger Wind aus der kammuni⸗ tung, die Initihtive ſopwie vor allem das geſt⸗ 
Zugeſtändniſſen anßerordentlich weit gegangen: aber es in ſtiſchen Zentrale dem „Vorwärts⸗ Seiseutat bat. terial, nämlich die militäriſch organiſterte⸗ A⸗ 

nicht unſere Sache. uns darüßer zu verbreiten, was England In diefem kommuniſtiſchen Arbeitsplan wird be⸗ ſchaft in fedem Falle die g Ae ns bleide 

für ſein Intereſſc bält Der Kanzler, der dann auf die [ſfonders die Anknüpfung direkter Verbindungen mit Auderenfalls, 10 eſe Beß 
Forderung nach pylitiſcher Aktivität und nach Verhandlun⸗den Deutſchvölkiſchen behandelk Es ſei vorläufig zu licht werden kör Er    

    

       gen mit Frankreich zu ietesen kam, erklärte. er balte Ver⸗ 

Vemunbung,Pimer. Sbele au pie vhm Beuttctens anceet ů —— 
egrũ ſeiner ſefe an die von De and ausge⸗ ů — 

gangene ununterbrochene Kette von Verſtändiaungsver⸗ A b; d 

ſuchen während der letzten vier Jabre. Jur Frage des paſ⸗ Uus ru — ex 

ſiven Widerſtandes übergehend, ſaate der Reichskanzler: 
Bevor Frankreich ſich überhaupt in eine Unterbaktung ein⸗ dem ü 0 i 

länt, bevor es ſagt. was es mill, ſoll die deutſche Regierung daß die Entwicklung in Deutſchland zu einer Kata⸗ Verſtändlich iſt natürlich die. 

der Bevölkerung im Kubraebiet und am Kbein zumuten⸗ ſtrophe treibt. Seit Monaten iſt dort eine bürgerlichelung auf Verbilltgung de ben 

Was in Aüne Ford ernan, ant die die Meichs egiernun Wioßt Dnein veits am n Sei vun , einzige Tätigkeit bisher in dieſer allgemeinen 

Das i ang. b darin beſtand, von Zeit zu Zeit einige nationale Töne wenig angefangen werden küönn 

eincgeben kamm und ibre Erfacluna mürbendee dennde dee lyoszulaſſen, den ſozialiſtiſchen Regierungen Sachſens Die, Vercimiote Sostaldemait 

En 

  

Jedem Einſichtisen mußte es ſeit Wochen klar ſein, lbeusmiitel würde 10 

  

völkerung weder vor der ivyüüematijcben ckusbentang durch und Tbüringens einige Rügen zuſerteilen, im übrigen meinſchaft mit 
die Schergen des franzöſiſchen Großkapitals bewabren, noch — ů 

die Ferldaner der Verlräge und die Freigabe der Verhafte- aber den kataſtrophaten Sturz der deutſchen Markder nur zu berechti 
ten ſicherftellen. Geben wir uns keinen Illuſionen darüber katenivs zuzuſehen. Warum auch nicht? Machten doch iele zu geben. 

ein, daß eine Unterwerfung unier unbarntherzigen die Kreile des Großkapitalismus, Sie die ausſhlas⸗ ſitzung würden 

tarrſüun der franzöfiſchen Kegierung mit einem Dokument gebende Partei der Reichsregierung bilden, bei der und S 

beſtegelt werden würde. das mit peinlicher Gewiffenhaktig⸗dauernden Inflation die glänzendſten Geſchäfte. Erſt von Girußrungebe 
keit alles zufammenträgt und nachbolt, was nach franzöſi⸗bei der ungebeuren Markkataftrophe der tetten Tage, die Einführung der 

    

   

   

  

  
  

x Sertrag vou Berſailles verfänmt ßat. zweif 1U ü 

nünem Sotnmeat, das ſchlimmer fein würde als jener Wer⸗ Volreut Hen Berswoſte ausbrüchen der⸗ Hentſchlands üüWuunth der dais 

Rincnder uie ein Fiun auf den Völkern Gurovas lanel. Bolksmaſen in veiſthie denen predter Dentilandeſt, dauch en kurcht 
In dem innerpolitiſchen Teil ſeiner Ausfüdrungen er. fiens erſt nachdem ſelbſt in einzelnen Kreiſen bürger⸗üderholt worden. brn! 

klärlte der Reichskanzler. es gelte vor allem. auf finanz: licher Leittelbarteien ichon einée gewiſſe Unſtimmigkeit Goldlöhne an⸗ che Krij⸗ bringen.   

volitiſchem Gebiet der Weit den Beweis zu geben, daß mit der untätigen Cunoregierung ſich bemerkbar aber müſſen und k en werden 

Denlſchland alles tue, um ſich felbſt zu belfen. Der Zerfal(machte, raffte ſich dieſe in der ketzten Woche zu einem Sozialdemokratie machte joßort einen ve 

der deutſchen Wäbrung ſei das ſchlimmße. was Hentſchland Sanierungsplan der deutſchen Finanzen auf, worüber tiſt g. ů chtlichen 

tetroffen habe. Deutſchland ſtebe ſetzt vor der Gefabr, vonwir an anderer Stelle berichten. Man 

der Auslandsznufüußr wie durch eine Valutablockade alne⸗ . . — 

ſchnitten zu werden. Eine endgträrtige Kanferung haf Da Danzig mit Deutſchland wirtſchaftlich noch im⸗ Musg 
Finonsen und Iruſerer Bährung ig !⸗ unt ernmer durch dieſelbe Währung verbunden iſt, machten werden ſoll. Schon in den 

müglich weun unierc anßenpolitiſche und die üſich die kataſtrophalen Wirtſchaftserſcheinungen auch — die Sozia kratir lige 
Renarattonstrage in erträalichem Sinne aeregelt übei uns bemerkbar, nur noch in verſtärkterem, Maße apitalſtenern an die Geldentwertung 

vaben mir felbn Elkusigertüaaten beſcheinial. Eine Zwieals im Reich. Unzählise Male die Soziaidems- mit dem Staak Mittel ler in genweind. 

ſchenlſang, durch die der Inflation und dem Serian der kratie im Parlament, in Volksverſammiungen und in ingeſtellien und Arbeiber in genügendem 
Mark Einhalt getan wird, darf nicht länger altfgeichoben der Preſte auf die ahgrariſche Mitwirtſchaft in Danzig führt werden. Piünaus 

  

  

   
  

  
  

  

   

werden. mokratie auch 
Das Programm ſiebt drei Maßnabmen vor: zum erden hingewieſen, und es bieße Eulen nach Athen tragen, dati 

Schaffen ei üů An: wenn wir heute nochrals alle die nur zu ten Sachwer te nud⸗ 
ieibe * Heren Seter 81 3„ S28 2 an⸗ Bor ße Gegen d — Ses Senats Srie. it das Lap 

ſede, zum dritten 5 un⸗ polen wollten. Ein Wunder L, dDaß den Anf   L Wirtichaßt. Der Reichskanzler verwies in die⸗ bisher noch immer dieſe ner von Mitſeren 

ken Zuſammenhang bardnf, daß ſchon bel der Borbereiinng Dentſchnaltonale Schandwiriſchaßt Seaden haben Maun Einführung der 
der Anleihe ſich die großgewerblichen Wirtichaftskreiſe de„ kann den Danziger Arbeitern wirklech nicht Wiagen, 

reiterklärt bätten, einen ſehr erbeblichen Deviſenbetras er⸗ daß ſie beſonders radikal ſind. Weite Kreiſe ber r⸗ 
— ů 8 5 fie . 

neben is bes damts bie Soenen in Per Gimniubtr wen Sebeng. berterſcheße Perd uich euß doe⸗ Wsercef te eieneriige 
euitteln Aberwunden werden kann. Mit der wertbeftändigen die die Ar! En. 

Ankeibe muß dir Schaffung neuer Einnahmeanellen Hand anßenspolitiſche Vage Danzias hat. Genn a 

in Hand geben. Bei den tiefachenden Steuerrekormenes auch bei uns zu ontanen Maſſt 
müßfen felbſt brutal wirkende Steuern, ſorern ſie nur die ter Arbeiterichichten kam, ſy zeigt das, wie 

Wirtſchaft nicht zum Erllegen bringen, vorübergebend in Not hier einen Höhe Hat. 
Kauf genommen werden. Gäbrungsvolitiſch Rebt die Reichs⸗ ſagen ſich eben, daß alle Art 
baue vor großen Aufgaben. Die Einführuna der Goldkon. bereits aut Mon 

, uſetze, e ich e o für; Wer Nei mi wie 8 Airi ů 

Keicharegterung. Die Einſuhr muß auf das notwendiaüe die⸗ ahen herus gederen win aus der Berzmeißt 
Maß beſchränkt werden. Der Ausſuhr muß fede nur mög⸗ Maſtien 3 boren wurd 

liche ums uilentbatbes bri werden. Die Ernäbrunasfrage 

erßüllt uns allentbalben rrit ernter Sorge. Durch die Ein⸗ K 
zuhr der nötigen Pette ißt jetzt auf längere Zeit die Ernäb⸗ K 
rung geſichert. Eine Siockung der Brot⸗ und Kartoffelver⸗ 
jorgung iß nicht zu beſürchten. Der Reichskanzter rief 
ſchließlich die Arbeitgeber aller Berue auf. daß der Entwer⸗ 

tung des Geldes raich und wirkſam in den Löhnen und Ge⸗ 
hältern Ausgleich üeboten wird. Er erinnerte an die jüng⸗ 
iten Borbebingungen für rabikale Umtriebe von links und 3 
Sechts iiss EEElArte, Die Keglerung ik auf Erem Boſten und . 

    
 



Laie Kemiſchoftwernas 
vor kursem zwiſchen Polen und Titrret in 

Lauſanne nde derommene Annerg perdient in 
mehreren Htuftchten beſondere Aufme⸗ Wor 
allem uPfe ſeines ausgeſpwchenen pazifiſftiſchen 

rakters, der von dem modernen, auf Nacht⸗ 
auſprüche und Militarismus geſtützten politiſchen Ge⸗ 
triebe ſeltſam abſticht- Der aunmehr unterzeichnete 
Bertrag ewigen Friedens und ewiger Freundſchaſt 
bildet nur die Ernencrung eines gleichen Verirages. 
der bereits 1689 zu Karlowis geichloffen worden war⸗ 
Jahrbundertelang batten die bekden Nattonen erbii⸗ 
terle Kriege genencinander geführt. Immer mieder 
Uunternahmen die Türlen Ereberungszüge nach Volen. 
murden ſedoch zurückgeſchlagen. Ueberall ſtößt man din 
Volen auf türkiſche Schlachtielder und noch heute gra⸗ 
ben die Kanern beim Pflügen türkiſche Rüſtungenucte 
außk. Taß letzte Mal wurden die Türken von Aobann 
Sobietzki bei der Beireiung von Wien geſchlagen. Nurn 
kamen die beiden Natlonen zur Ueberzengung, daß es 
keinen Zweet hätte, einander weiter zu bekümpfen. 
Dieſer u rkmürdigermeile vier Jabrhun ⸗· 
derte mit ibreu reignißen überdauert. 
Durch Urneutrung lien KFreundſchaftz- und Krie⸗ 

— denbrertrages baben ſich beide Länder verpilichtrt. 
Krieg argeneinand kEüh auch in Zukunit niem 

zind einander 2 min: 

  

  

      

     

    

    

    

     

     
      

   

  

         

     
       

  

   
   

   

   

   

HPolen ßebert verichicdenen vel 
nuund wird nun ſeinen Fanzen Ein⸗ 

f muchen müßen. Laß auch leine Kcer⸗ 
Turkel nicht anaß b — 

   

Ei AE cxrichkten, 
APf. i D* 

Elienbadnlinit Lonvon-Amſterdem—Gerlin- 
wird nker Belrn geven e Luriette hker, 
Lemdertf und Kolen großt Srteile fichern. 
Verdindung wird echtmal billiger frin sia Pie Kciie 
mit Eem riesnt⸗Errres aus 22 
dauern. 

Tier Miedecrlasdungsrertr⸗ 
Wrundlagc zer Geßenfeitigkeit 
Bandeisgricülchciten betber Länbde. 
der Auküpun ů U 
Terrnerlum des belreundeten Staeres. 

Unter der Fuchtel des Faſzismus 

im Orien:. 

  

   
   

    

  

3 

garantier: 
Len Burg 

eie va⸗ 
       

  

  

] wertte wran, kaß er ſchwer lekdend . r tacte, Pas er ats 
ebrlicher aufrechter Maun in das Parlament 
Elcr ugen ſei und es ebenſo verlnfen wollx. Gr lege alſo 
Ein Manzar mieber. Der Maus, beitt Wrertszi, Ein an⸗ 
Lerer, ein gewefener Solbat auß Sardinicn, Luſſu, ſchloß 
ſich tihmm au. Er ſagte. daß Mufolini die Bebauptuna aufge⸗ 

, ü u ſagte. er der 1 gewefe , 
miz Sundinten ift und offrn erklären müne, daß Muffolini 
8ela gen bude. 

Unter khem Druck des falzieiſchen Terrors Kimmte ber⸗ 
nach das Varlament dem Mablentwurf Mußolinis zu: da⸗ 

  

niit katte es fein Schicklal deſtegelt. 

Neue Grenzſperre im Ruhrgebiet. * 
Nuch einer Karvasmeldung aus Koblenz bat die 

   Kbeinlandkommiſfion im Einvernedmen mii dem 
(enerul Degontte beichloßfen. wegen des Gombenwuris 
nu die franzönſchen Küger in Düfſelderf din Tag⸗ und 
Nachtverkebr zneiſchen Lem teßcseten und dem nicht⸗ 
Kievten Deutſchland vom S8. Atanſt, 12 Ubr Mitter⸗ 
nacht, an nuf acht Tuge Zu verbieten. 

Vuerſchc Zecitune“ meldet, etiſchienen 
ter. die auf der Schachtanlage Scholven 
„ mollten, im KahelLan, 2* 

E Dampfzufudr zur Kricrei ab. Das Maſchi⸗ 
Drehte den Hahn ad. iy das die Belgier 
Dompl abßgeſchnitten eren. Daranf 

dein belgitcher Inzenienr zum Keßelbaus und 
Das Kefſelbaus In beſeten. ians die Dampf⸗ 

Ebr beact einmal unierbunden werden ſollte. Das 
iKenderſenel entgennete, es werde für die Bel⸗ 

in Dampt geltetert. Die Berriebsleitung ver⸗ 
te mit dem belgiichen Fugenieur und erreichte, 

e Arbeiter und die Pierde aus der Grube her⸗ 
werden konnten. Narau' murde der ganze 

Agelrst. Heutc arbeitet auf Schalven nie⸗ 
ie Fener unter den 2 berausgerif⸗ 

  

    
   

  

   
   

    

      

    

     

   

    

   

  

       

  

FTiurd ciöen Stanb 

Dadurck in der Be erhaup ‚ überhaupt un⸗ 
S gewerden. Es deürdt dee Sclabr. daß die 

& CLänkt. 

Der allgemeine Verfall. 
Dir kaickrenbalt Entictuns der mirtfSeftlichen Ser⸗ 

Keraist ia Enrre Birkt ch fcet auc aaf di: franzöftſche 
Die Relgtc Babrung ens. = ÄArsBe bar das engliiche 

ven ADer „DD SclgscSen Franken erreicht. 
icde tseichick ereilte den 
musten in den lesten 

AL EEeincdes Büund bezahlt 
TeE⸗ St:erte Mia nadesn 18. Temtt paf ber 

franzetiche Nrantf nicht webr ein Drittel. ber belgiiche ranf 
ietSer Voerkriesskanckraſt arnf 

r die Lurss die Rebarakinns- uns 
5 2es in Dentfchlen? Sernorpverutenen 

AAnerdeld der Sciecgichuft. Nie durch die Unter⸗ 
E Edes des Farinenhs Cnne nec geralig in ibrer 
Askrireng rergröbrrt warden, liefert ein Klick anf die 
Aergange Rer lesten ost in Arub-Sestür. Oler ereigneier 
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      Ler Desar Rret⸗ 
ruEiEAWen 
Tasgen 

    

              

   

    

  

kics n kieien Tahrn ngrDals 21 Sturzen nicht als 
* tu Selserbe. Sie keßd ansicklleslich ant Nyt nad Krant. 
deit zäctufsäLren Kas. Mnter den am Seben Sersweikeln⸗ 
Ter Serinden Ec ꝛsett Pit bodsetette Kertenerwä, ů ſärgerin 
Sir Ner Er; Sn AE. 

  

        
    

SLaube. 12 
EEireser 
kaet dir KAemmtz art 
Srear benc ir i 
Eürcnwache mergeßrecht, nad all der Laa ber &. iEH 
a. Rurit berir Seß Lart ein DeEr 

iden irerbenh nabh cubrrhalf des Nerters ver- 
Icbr kr, Mis Pie ꝛe Ver VDener man ugàa Nes 
sie Aatrten KREREI art Kiunmen erRen. Bat Sar- 
Iamcn gelangen cEün. Sarben fie Peichit Kut ei rer 
Men nr Eüs Lie Meßt Les ——— ESTSE Aüe 
SeEn Ar üe eesrs rekrr Kür. 

SEEIe 

  

   

   

  

  

  

SCiensenet krnsen. Erhcn. Die Pryclarl Pie La-häer 
Seenrte, c& Der mas arneEr. ben Se Nie —————— 

8 2 

  

Erest: zt Sickersenes Stetr Er Ser. Ser. 
AEIHcDAr er r SEkfESung, ei möge cs zche⸗ 
Deut wehrer Wus er kans., Taie KWigr Nicts- S. 
Ter Eeitrr. abt: zag'ric cus firagti 
MDelfgestelt: Kensrg üSEnCr XPI. 
Aemmtt Fhr. Lr anderr geten Kanrehe.. 

  

         
        

    

  

    

    

    
   
        

Scirea. o dcr Nsce Penbtsen 
Ser: Marderiur ten LSEGenrr, 22 2 
E: 2Scteitt. kur äszgs rtiPa., Lrt 
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Eime ruffiſche Währungsreform. 
Die in Deutſchland ſehr hringend gewordene Emerllung 

Idbaſts bat in Rußland bekanntlich f. 
Aer, anden In Beutihlan wird angemeln ft etumat ſtatt nden. 
Keche die , einer Goldmark oder auch einer Feſt⸗ 
mart erſtreöt, in ein beſtimmtes Berbältuis zur Gold⸗ 
mark geſetzt wirb, um einen feſten Maßftas für die Preis⸗ 
berechnung zit baben und aus der fortgetetzt ſcbwankenden 
Paplermark berauszukommen. Rutzland wechſelte im freien 
Verkeör im März d. JB. 600 000 Papierrubel gegen einen 
Goldrubel oder, wie die neue Beseichnung hieß, einen Tſcher⸗ 
vonit. um. Ratürlich bielt ich im inneren Berkehr trotzdem 
der Papierrubel noch im Umlauf, denn es war ganz unmög⸗ 
lich, mit einem Schlage die ganze Mapierklut gegen die neuen 
Zablungsmittel aufzunebmen. Aber auch der Goldrubei 
blied kein wertbeſtändiges Zahlunasmittel im Ausland. Da5ß 
kommt in der viel geringeren Wertung im Auslandsmarkt 
zum Innenverkebr zum Ausdruck. Es iſt anaunehmen, daß 
mit einer ähnlichen Währungsänderung in Deutſchland im⸗ 
merhin für Handel, Induſtrie und Landwirtſchalt ein mehr 
wertbeſtündiges Kahlüngamittiel eingeſchoben würde, da⸗ 
gegen die Gehalls. und Lohnemmfänger auf der Papiermark 
ſitzen blelben, wenn nicht wertbeſtändige Löhne ge⸗ 
zabhlt werden. 

Wertbehändige Poftgebühren. Der Verkehrsbeirat 
betm Reichspoſtminiſterium hat in der geſtrigen 
Sitzung die Notwendigkeit und Zweckmäßigkeit der 
vom Reichspoſtminiſterium vorgeſchlagenen Neurege⸗ 
lunt der Roſt⸗, Poftſcheck⸗, Telegraphen⸗ und Fern⸗ 
ſprechgebühren auf wertbeſtändiger Grundlage aner⸗ 
kannt und ferner den vom 1. Septemder ab in Kraft 
tretenden Gebübren zugeſtimmt. Dieſe betragen im 
allgemeinen das Fünffache der zurzeit gültigen Sätze. 

Der Bahnverkehr mit dem Memellaud uuterbro⸗ 
chen. Die Litauer haben geſtern nachmittag plötzlich 
den Bahnverkehr aus dem Memelgebiet nach Deuiſch⸗ 
land völlig unterbrochen. Die aus Deutſchland nach 
Memel unterwegs befindlichen Züge ließen ſie noch 
binein. Es iſt aber kein Zug mehr nach Deutſchland 
Eifendsuſten worden. Infolgedeſſen verkehren die 
iſenbahnen nach dem deutſchen Nordoſten nur no⸗ 

bis Tilſit. Wahrſcheinlich wollen die Litaner dur 
Linen Gewaltakt eine vollendete Tatfache ſchaffen, um 
b1 deutſchen Eiſenbahnen in eigene Verwaltung zu 
ringen. ä 
Ausfserrung in Hamburg. Die Werft von Blohm 

und Voß ſtellte geſtern die Arbeit ein und entließ 
aumeleche Daß ſch bie V legichaf un! bd der Schifta⸗ 
angegeben, daß ſich die Belegſchaft an fremdem Schi 
eigentum und am Eigentum der Betriebsbeamten 
vergriffen babe. Außerdem wird auf kommuntſtiſche 
Umtriebe hingewieſen. 

Die neue Regierung Eltlands. Nach langwieri⸗ 
gen Verhandlungen iſt das eſtländiſche Kabinett uun⸗ 
mehr zuſtande gekommen. Das neue von dem vis⸗ 
berigen Miniſterpräſidenten Paets gebildete Miniſte⸗ 
rium ſtüst ſich auf Bauernbund, Block und Arbeits⸗ 
partei. Mit Ausnabme des Arbeitsminiſters und des 
Kriegsminiſters (Anderkopp) haben die bisherigen 
Miniſter itre Aemter wieder übernommen. 

Die Arbeiislage in der deutichen Meiallinduſtrie. 
Vach den Erbebungen des Deutſchen Metallarbeiter⸗ 
Verbandes über die Arbeitslage in der Metallinduſtrie 
waren in der Woche vom 15. bis 21. Juli 1923 in 
22 189 Betrieben von 1 670 257 Arbeitern 87,2 v. H. (in 
der Vorwoche 87,2 v. H.) Vollarbeiter, 99 v. H. (9, v. 
H. Kurzarbeiter und 259 v. H. (2% v. H.) Arbeitsloſe. 
Die Dauer der Kurzardeit verteilt ſich auf die davon 
betrorfenen Arbeiter wie folgt: bis 8 Stunden 19,2 
v. H. 120, v. H.), L bis 16 Stunden 23,.9 v. H. (29,5 v. H.) 
17 bis 21 Stunden 28,7 v. H. (35.2 v. H.), 25 und mehr 
.2 v. H. (17,0 v. H.] Den größten Anteil an Voll⸗ 
ardeitern in der Berichtswoche haben die Bezirke 
Bielefeld mit 99,4 v. H., tbreng die mit 38,5 v. H., 
Areslan mit 2335 v. H., während die Kurzarbeiter in 
den Bezirken Köln mit 40,7 v. H., Hagen mit 236 v. H., 
Krankiurt mit 148 v. H. am ſtärkſten vertreten find. 
Die Zahl der Arbeiisloſen iſt am höchſten in den beiden 
Dezirken Stuttgart (7,2 v. H.) und Hagen (6,7 v. H.). 
In den berichtenden Berwaltungen betrug die Zabi 
der ardeitsloſen Mitglleder 3,5 v. H. gegenüber 35 
v. H. in der Vorwoche. Die Lage des Arbeitsmarktes 
in der Berichtswoche blieb im allgemeinen ſtabil. 

  

  

  

   
Der Uxlanb. 

‚ Ter Bureandiener Säbelbein möcher gern acht Tage Ur⸗ 
— baben. Er gcbt alle zu ſeinem Cbef binein und bittet 
Larnm 

Ab. das geht nicht!“ ſagte der Chef. ie müffen um den 
Urlaubß ichrißelich einkemmen!“ E 

Säbel⸗ 
Seig. ‚ 

Ich kann juchene Geiuche nicht machen!“ meinte 

Der Cbei cen lebr frrundlicher Herr jagt: Alio, o feten SE Itbnes Zuher, ich werd Ihbnen das Getuch Siktieren'⸗ 
„ Uußd 8 ie ben Säbelbein. Eine balbe Smude zans. Seos fant er bamn. „Jetzt ſchreiben Sie s fauber ss. Pien eier Stennei Sruuf und öringen Sie 3 mir 

tunt wie Hefoblen. Der tmnit p, lien arkmnerklam das jſelbbiklierte — Lunch un ßat Pann . Das fit alles recht ichsn. lieder Säderbein, aber, ich Larm Isven Ren Urlaub nicht geben. es iſt en viel 2— TEE EE GE 

GButer Rat. 
Sen hesber Fentene. 
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Selt langem gärte es in der Arbelterichalt über die ſich 
täglich verſchlimmernden ſtände. Der Papiermarklahn 
reichte inſoige der immer weiteren Verſchlechterunn ijchon 

lange nicht mehr hin, um die Familie für die ganze Goche 
ſait zu machen. Die mit der neuen kataſtropbalen Mark⸗ 
entwertung ins Grengenloſe geſtiegene Teuerung hat dazu 
gefübrt, daß die meiſten Arbeiterfamilien bereits am Montag 

nicht mehr imitande waren, die Mittel für den notwendigen 
vebensbedarf auſzubringen. In einer geradezu wahnſinnigen 

Beiſe ſind die Preiſe für alle Lebensmittel und Bedarks⸗ 
artikel geſteigert worden. Selbſ, wenn berückſichtigt wird, 
daß auch der Kaufmann und Händler nicht umbinkKann, ſich 
der raſenden Geldentwertung zu entztehen, Da er ſonſt mit 

dem immer yeringeren Papiermarkerlös nicht mehr die not⸗ 
wendtiae Warenmenge erſtehen kann, ſo iſt doch von gewiſſen⸗ 

loſen Elementen die kritiiche Lage außerordentlich verſchärft. 

Die Preiſe wurden in den letten Nagen in vielen Fällen 
nur noch nach reiner Willkür ohne Einhaltung des wirklich 
nurwendigen Pretsmaßlftabes leſtgeietzt. SObwohl der Dollar 

geſtern amilich mit bet Milllonen nottert wurbe, monach der 
Preis für amerikaniſches Schmalz nach reeller Berechnung 

köchſtens auf Ses 0h%4 Mark ſtehen konnte. wurden dafür 
Preiſe von 1 Millionen und darſtber verlangt. Aebnlich 
willkärlich waren auch die Preisforderungen für Kaxtoffeln. 

und Brot. Dazu kam, daß die Geſchäfte immer mehr dazu 
übergingen, die Berkaufszeit einzuſchränken oder, mie es ſeit 
Montag außerordentlich zahlreich 228 beobachten war, ga 

zu ſchliezen. Man Sellte den Verkauk ein. Warlete, am 
böhere Preiſe. Die Bevölkerung konnte ja zuſeben, wie ſie 
ihren Hunger ſtillte! Dieſer Zuſtand war um ſo unerträg⸗ 

licher. als ſeit 14 Tagen eine außerordentliche Knappheit an 

Brot und Kartoffeln zu verzeichnen war. Auch hier haben die 

verantwortlichen Stellen vollkommen verſagt und alle Mab⸗ 

uungen ünd Warnungen Unbrachtet gelaſſen. — 
So kam es geſtern rantan zur Entladung der Gröttte⸗ 

rung. Den größten Teil der Schuld daran iragen die Unter⸗ 

nehmer, die über die ſeit Wochen von den Gewerkſchaſten 
erbobene Forderung anf Einfübrung wertbeſtändiger Löhne 

binweggingen. Ultimatio wurde geſtern früh znnächit pon 
den Holzarbeitern im Kaiſerhafen und von den Hafen⸗ 

arbeitern die Forderung auf ſofortige Einführung der Gold⸗ 

löhne eſtellt und die Arbeit niedergelegt. Die Ausſtändigen 

zogen im geſchloßſenen Zuge zur Stadt. Aut ihre Aufforde⸗ 

rungen ſchloſſen ſich auch die Arbeiter der Glashütte, der 

Waggonfabrié und ein Teil der Belegſchaft von Schichau an. 

In großen Scharen ſammelten ſich die Arbeiter mittags auf 

dem Wallplatz. Genvſſe Werner, der zuerſt ſprach, forderte 

anf, die Berhandlungen der Gemwerkichaften abauwarten. 
Einige kommuniſtiſche Redner benutzten Lie Gelegenheit, ihre 

Forderungen vorzutragen. Durch Zurufe wurde eine Kom⸗ 

miſſion gebildet, die dieſe Forderungen dem Senat, über⸗ 

mitteln und eventl. an die Gewerkſchaften zur Verkündigung 

des Generalſtreikes heranitreten ſollie⸗ 

Bis daßdin hatte ſich die Verſammlu verhbältnismäßgio 

g abgewickelt, wenn ſie natürlich au keine Gelegenhbeit 

bor, die Forderungen, wie erforberlich, mit Ueberlegung und 

Leidenſchaft zu diskutieren. Unnötigerweiſe wurde 

u die Surchaus auf Rube und Ordwung bedachten 
dungbteilnebmer die Schupo auſgeboten. Mit auf⸗ 

jMajonett wurden die Arbeiter auseinander⸗ 
Teil der Schupobeamten ging dabei wieder 

naturgemäß grose Erlitterung auslöſte 

Die meiſten Streitenden ſchloſſen ſich erzreut zu einem Buns 

zujammen, der in voner Urdiung zum Roegzerungsgebände 

zu ziehen verfuchte. Knu der Bannmeile murde er iedoch von 

der Schupo aufgelöſt. Auch Ugiustac e einzelne Beamte 

recht rigoros und brutal vor. Rubige Pafanten, wurden mit 

Kolbenitögen traktiert. Ein Arbeiter wurde durch Baionett⸗ 

ſtiche verletzt. Später kam eß noch zit Auseinanderſetzungen 

an der Markthalle. Kuch bier wurde ein Arbeiter darrch 

Bajonettſtiche verwundet. Außer zahlreichen Siſticrungen 

baben ſich keine weiteren Zwiſchenſälle ereignet. Die beiden 

Berletzten ſind nach den Auskünften der Krankenbäuſer nicht 

in Lebensgefahr. Nachdem auf die Forderung des Genoſten 

Soill im Volkstag an den Senatsvizevräſdenten Dr. Siehm 

die Sümpo die Bajonette von den Karab'nern entfernte, trot 

gegen Abend überal Berubigung auf den Straßen ein. 

Die WMwäbite Kvmtffion tras ibre Forderstigen dem 

Senat und ſpäter dem Aelteſtenausſchuß des Bolkstegs nor. 

rubia 

ohne. 
jedoch ge⸗ 
Verſamm 
gepflanztem 
getrieben. Ein 
brutal vor, was 

  

Kuf die Zulkiative der ſoztaldemokratiſchen, Fraktion beſchäf⸗ Die Arbeitertſaft muß einen Lobn erhalten, das 

Uuie ſich der Volkstag in ſtundenlaugen Debatten ansfabrlich be ihren Lebensunterhalt beſtreiten mun. Selbit die el⸗ 

mit den dringendſten Aufgaben der Stunde. Hierdei wurden bezaßlteſten Arbeiier Donzigs, die Bawarbeiter. erthielten 

die ſozialdemokrattſche Korderung auf ſchleunigſte Einſühb⸗für die vergangene Woche etwa 2•: Millionen Mark Wochen⸗ 

rung der Goldlöhne von den Genoſten Rabn And Spill in 

nachdrücklichher Weiie vertretlen. Im Anichluß an die 

Sisung trug oedernne, hun in einer aemeied ihren Wunjcͤ die 

ſtellt ürderungen in einer gem. 

Lundesvorgonb. v VSPD., ſowie dem 

zen Beratu fdi Einbernfun etüer 
mndenlangen Beratungen anuf die Ei seiner 

Sitzung aller Gewerkſchaftsfunktionäre, die heute abend den 

Bericht über das Ergebnis der Verbandlungen entgegen⸗ 

nehmen und Wü. 0 — A rbeiterfoft umt es.. Lieſe Sie —80 

l. ie Arbeite muß es in dieſer S 

Data⸗ ganz Sen vnllie Rube und i Au bewahren. 

unbefonnene Schritte unter allen Umſtänden zu vermeiden, 

damit nicht Zrwiſchenfälle eintreten, die der Sache der Ar⸗ 

beiterſchaft und der Selbſtändigkei! des Freiſtaates ſchaden 

können. 2 

deute morgen ſond auf dem Sanrlas wiederum eine 
Verſammlung der Streikenden ſtatt, in der die Deputation 

Bericht erſtattete über die geßrigen Verdandlungen. Im 
Aante= 
—— 

  

Auichins suran 308 in Teii der⸗ Demönense- 

EGrwereichaitshaus am Sevelinsplatz. wo üba Genoßie 

Arczonskt das Ergebnis der Lohbnverßkandiungen anf der 

Danziger Werft mittelte und auf die Berhawdkuncen, über 

die wertbeſtändigen Lörne Anwies. Redner ans der Meuge 

forderten die Skrritenden auf, die Arbeit nicht eher aufzu⸗ 

  

age der Dan⸗ iger Volksf 

Der Kampf um den gere 

ſolle. Die Mittel jollen durch Grhöbung der Vermögsſtene⸗ 

ſamen Sihung des 

— 

  

Geſetzentwurfes aus, daß bie Brotverſorgung in der bis⸗ 
berigen Weiſe nicht fortgelührt werden tbune. Nur dey 
Hilfsbedürftiven konne das Brot verbilligt werden, das darrch 
Gewährung von Beißttten durch die Gemeinben geſchehen 

und der Devifenſteuer aufgebracht werden. 
Senator Dr. Bolkmann erklörte, daß die nene Vermögens⸗ 

ſteuer eine verſchärfte Heranztebung des Beſitzes bringe: die 
Sätze ſeien gegenüber dem Frlieden verhundertfacht. Die 
Beſſtzenden müßten dieſes Hpfer öringen. Der Geſetzentwatrf 
trber die Erböhung der Deviſenſtener ſet noch nicht 
wesben ſolie wetl vorber noch die Sachverſtändigen gebört 

rden ſollen ů 2 
Prätſident Gen. Hehl tellte dem Haufe mit, daß eine Kom⸗ 
milſton von demonſirterenden Arbeitern amweſend Mü Me 
auf ihren Wunſch von der Regiexung gehert worden ſei und 
nun auf der Buhcrertribüne ſich beftnde, um auch die Mei⸗ 
nungen der Parteten kennen zu hernen. 

Den Standyunlt und die Torderungen der ASR&, 
vertrat in wirkungsvolker Weiſe Aög. Geu, Rahn, der, dee 
vorllegenden Geſebentcürfe nur kurs ſtreifte In kib dann 
den Ereignißen des Tages müte. Dem Finanzſenator 
erwiberte er, daß eine bundertfache Erhöhung der BVer⸗ 
mögensſteuer gegenntser den Friedensbeträgen bei 
einer Geldentwertung um das 1500 foche nichts Sedeutet- 

Wir haben feit Ja9r und Taßs geprebigt, da die Megte⸗ 
rung, wenn ſie den Kovf welter in den Sand keckt unb Sie 
Dinge treiben läßt und ausſchlleßlich auf die von tbr 
organiſierten legalen und illegalen Machtmittel t. eites 
ſchönen Tages tollen Ereigniiſen (gegenüßerſtetzen 
werde. Die Regierung hat unſeren Warnungen kein Gehör 
geſchenkt. Sie glaubte ſich im Gegenteil »euf Maſchtnen⸗ 
gewehre, Revolver und Seitengewehre ſtützen zu können. 
Wenn die arbeitenden Maſſen unter dem Swang der Her⸗ 
hältniſſe endlich die Arbeitsſtätten nerlaſſen und 
auf die Straße gehen, glaubte ſie mit dem Erſchießen einiger 
Arbeiter und mit dem Einſperren der Arbeſterführer alles 
ſo machen zi können wie vor zwei Jahren. Heute baben 
die Demonſtration. Wenn Sie auch noch keinen Arbeiter⸗ 
mord zet verzeichnen haben, ſo. eine Auzahl“ AKr⸗ 
beiterverwundungen. Die. Verantwortung tränt 
der Senat in der ganzen Schwere, denn die Regierung bat 
es unterleaſſen, eiwas zu unternehmen. Man hat nichts gekan 
und hat die Dinge lanten laſſen, wie ſie find. Jetzt ſagt man 

den Arbeitern, die zur R. EnM zu Verhandlungen kom⸗ 
men: „Ich kann Ihnen im Moment nicht ſagen, 
gehen Ste zum Haunptausſchuß des Bolks⸗ 
tages.“ (Swiſchenrufe und große Heiterkeit Hinks) Eine 
grüßere Demagogie, um diete hungernden Arbeiker los zu 
werden und an eine audere Stelle zu ſchieben, von der man 
üderzeugt iſt, daß „e im. Montent nichtt tun kaum, weil die 
Regierung die Staatsgeſchäfte führt, eine größere Unver⸗ 
frörenheit gibt es nict. 

Pünktliche Gehaltszahknng aun Beamit. 

Zwel Probleme baben uns zu veichäftigen. einmal die 

Sorge dek Staates für ſeine Angeſtellten und 

zweitens die Sorge der Unternebmer für ihre Ar⸗ 

beiter. Was den Staat angebt, ſo baben wir uns erſt in 

der vorigen Woche darüber unterhalten, wie den Staats⸗ 

kaßſen aufgebolfen werden kann, ſa. wie die Staatskalſſen zum 

Ueberſchwemmen mit Geld sebracht werden köunten, um die 
Geamten und Angeſtellten nicht 14 Tage oder drei Wochen 

bei dieſer kataſtrophalen Geldentwerkung auf ihre Bezuge 
Warten zu laſſen und ſie um deun Ertrag threr Arbeit faſt 

reſtlos zu prellen. Den Geſetzen Aber das Notgeld 

der keine durchgreifende Beſeran Pringt, at man ichnel 
verabſchiedet. Der ſoztaldemokrarsſche Geßetentwurf über 

beſchleunigte Zablung der fälligen Sisnern 
jchlummert noch im Ausſchuß.Auſtatt die Lohnſteuer 
nach. Fälligkeit ſofort einzusiehen, t wieder angeordnet 

worden, daß ſie erſt am 10, jedes Monats einzuzahlen iſt. 
Wenn die Regierung auf dieſem Bege meiter ſchrribet, wer⸗ 

den die Wellen 
ſchlagen und die Freibeit Danzias wird in 

Gefahr ſein. f 

Ausreichender Svön für die 

    

    

erbolten, Haß 

lohn ausgezablt; damit kounten ſie gerade ür zwei Tagr 
Sebensmittel kaufen. Am Mit Er. 

für dieſen Wochenlohn nur noch 3 Schmalg bezahlen. 

Es muß desbakd ein wertheſtändiger-Maäß⸗ 

ſtab gefunden werden, nach dem Die Sobne ſo berechnet wer⸗ 

Sen, daß ſie zur Beſtreitung der Hebensbedürkaiſe cusreichen. 

Bei den Indexlöhnen werden die Arbetter betrogen. 
Dorwöchenilicben 

y)ten Lohn. P. —— — —2 — — —* 

Senator Dr. Schwarz führte in der Bearündung des [ Wenn die Maße der Dan⸗ 15 Ai vie ü‚ näiger Arbeiter vebeſtilé wird, 
ſind Ste nicht ſtark geun, daun helfen auch keibe Miaſcimen 

nahmen ſchnell. treſſen Sis ſie ſo, daß Sie die Arbeitenden 

eutlaſten,    

ald über ihr zufammen⸗ 

  

  

gewehre und Kanonen. (Lebhafte Hurſtimm kinks.). 
Tſt eine Sekunde 29U 121 Trellen Sl⸗ Fore Mat⸗ 

Aifrieben ſtellen. Gür bie, die ibhren Unterhalt nicht 
n und Gebalt zu beſtreiten Vaben. Warbeilsiuwanben, 

Kr Wöte Heives uſw., die nicht für ſich ſelbſt ſorgen könne 

Veraniaßen Sis die Veſcnithwel hurs H.euicderames Urch Geie. r 

Gbnen zuſtehender Vollmachten, daß das Scließzen vun 
Bäckerläden leiſcher läden, von Kleid 
geſchäften, Scuhbgelchäften, Hökersten * 
terbleipt. (Fortbauernde lebgafte Zuſttmmung links.) 
Es veist dazu an, die, Fenſterſchetben kophtt L 
Ueberlegen wir einmal, was in Dänzig kouil, wenn ſig 
Gewaltakte ereignen. Den Bluüthunden SGGümmer und 
SüieNgalt antis wir A tſie ein Blutbad uanter der Kan 
ber Arbetterſcbant we it 5 Peie nicht ertis Mach! 

5 ſchaft werden er e. wicht fertig 
[Lethhaſtes Brävol Uuks.) — erüis mẽ — 
Senatot Dr. Ziehm gab auf die ſostaldemokratiichen Kor⸗ 
derungen zunächt eine cußweichende Antwort. Die Urſachen 
der Teuerung lägen in der Markentwertung. Au die Kise⸗ 
ffüibrung werkbeſtändiger Löhne babße der Senat keinen Ein⸗ 
ituß, das ſei Sache der Gewerrſchaften und Arbeiineßmer 
Der Senat tue alleß, um der Not ebelfen. [Auruf: Srit. 
Waunn?] Er ſtecke, er Enes mit den Arbeitgebern unter eine 
Derke. Mit größter ternie arbeite der Senat an der Gin⸗ 
führung der Danziger Kährung; die Löſung dteſes Problems 

e „Anweifung mit Riche uui lichkeit gegen bie Vembhſtran⸗ 
ten vorzugehen. Die Kugführungen des Rebners wurden 
wiederbolt durch proteſtiezende Swiſchenruße der Linken 
unterbrochen. — —— 

Sena, „ Kin Notruf an die Wult. —* 
ů enator Dr. Bolkmann richtele an die Botſchafterkon 
renz die Wüomit öte 3 Wen e 

erleichtert werde. Daß die Stetern Vieliss ai ei sait 
Serden, beſtätigte Rebner, darin wütrde aber elne eeraün⸗ 
Eintreten. Die Herſbellung von Steuermarken in böbere. 
Beträgen ſei durch Ueberlatung der Druckerctilh⸗ 
Wansin v worden. Da weitere 150 Milliarden Mark: nach 

Leen Duneemit,einem Nachlaen ber Badiängbanitelf „ einem Nachlaſten der Zablungsm 
heit gerechnet werden — 

ů Die Denutſchaattonalen pryvoziccren: 
Stark provozierend trat der beutſchnativnale Abg⸗ 

leben auf. Wiederhekt mußte er ſeine Ausſührungen un 
brechen infolge des ſtürmiſchen Proteſts der Linken. 

ET ben veri 3 andpunkt 

Eppich (D. P. e. ů 

  

  

  

  
  

f‚ U „der 
Muudiate den Lalpiaen 
Arbeil an. 

ten in Aulle 
werden, daß er ſeinen ganzenEinfkäs 
Arbeitgeber zu Berhandkung 
führung von Goldlöone 
wendig iſt, das inner 

  

ů ung 
Schepoauſgedot Werßzr Wort 
nerstag Raden Verte⸗ 

ſtatt. Die Läden Würden 
handen ſein. Gesen 
nats wittag 3 Uüir Vertact⸗   

Da 

assablt werden. Das geſchiebt am 

    

     
enn.   nebmen, bis ein befeiedigendetz Reſaktat erssel worden del. 

Die Verſammlung batte ſckon ihr⸗ 
lich eine größerr Keude Schutzvoltzei erichien. woreuf 
die Veriammlung zerürente. 

Die Stellunanahme des Volkstages. 
gut 
üäne 

  

Die Sitzung dund vablreßben Juſche⸗ um 344 Mör bei 
bejuchtem Haufße vnd bcr Zuſchauern auf Ser Txißt 

vom Präfidenten Gebl eröſfnet. 10 
ordnung wurde debattentoß erled-at, kuch der Ges 

über die Ausgaße von Eber öis wurde amenamme 

us meniliche Möſtimmunmg ůe —2 der Emiatz 

ſener fübrte iniolge Stimmtnihallung Ler Känten 
Beſchlukunfsbigten des Haußes. Die neue Sidteen weude 
auf eine dalbe Skunde ſpäter eindernfen. — Ser Vanſe fan⸗ 

Serianton ber Denenßranten hußt éé 
Deuutation der ů 2. — 

In der neuen Sitzung ſtanpen zwei Getetrntwöürse 
Senats zur Beratung: Bercirdedung von WMitteen faüx 

Erdsbr öffentliche Brotverforgung und uEn üö 
maenküäcner. 

iich 

Die nriyrängliche Tages. 
Geiethentwer 

   täbte 

Eere? Kaiß 

DX e: 
— * — 

e en aen 8 
ů. ſer ROt — 

* * 

Densonſtrakion entſtanden, um dem Senai und der Ußn der- folachelge nitberlung Und 

lichen Geſellſchaft zu zeicen, daß es o micht Weitergehen kann. Geld Een ing: *L 

Unerhört iſt es, weun der Senat vet Maichinendervebren und Teil der Arbeiterſchakt 

Handgranaten den Vunger der Krbeiler Riüten wil — zwungen bat ů 

Weribeſtändige Löbne nach Plunbwätrung. ů u Verhanbeng G0 m ů 

Grundlaße der Gol In dieſer Sttuation erheben Die n an den 

Sagt in Serdengiegcettenwer rbeitgeer einen QArnä 
onsühbt, damit au dde iter wertbehändige Labnr 

Lan beſten nach dem Staube, 
des engliichen Pkünnbe deſen amts - 
kurs der Vohngobtunn am Sreilas zttürunde gelent wirdß.,. 

é Denn die Ardeltgeber ch micht Vaen veräeehen, muß durh 

Tttelkueppßeit kaun Purch 
cE8 ei te 

  
  
  

  

    
   

  

   

  

    

   



     
ie neue Danziger Währung. geden 5öd. Veniner Zuchr in die C Aus dem Oſten. 

     Von Jo eS itich Ep. Dic arſtoblene Mare verbargen ſic zum Teil in Soldin. Landarbeiterſtrelk. Im Kreiſe Syldin 
8 bandes Su Pot der Näbe u''r Lauental auf dem Felde⸗ zum anderen Deil ſteben ſelt elulger Zeit die Landarbelter im Streil. Geſtreitt — in der Wobnang eincs der Angeklagten. Ibre Dreiklakeit wird auf 21 Gülern: die Streikbewegung umfaßt im ganzen Der Miünsfuß und dle Telluns bed Guldens. nius ſomelt, buß ſie den geſtohlenen Zucker mit einem Wagen ů Der Nüngfuß dek Guldens iſt auſ den 10. Teil deß Rrand abiabren ließen. Der Litbogranb barte an dem Kerkauf etwa 4000 Lanbarbeiter. Der Streił brach ans, weil die 

ellnaten waren ‚Arbeiigever es ablehnten, mit dem Deuiſchen Landarbeiter— 
Slerling foſtgeſetzt. T. vräche Korbrlen *. Ddes arkaßlenen Zuders beteilint. Die Aus an könnte auch an eiur den Binnd durch lu de int ar und ganzen geſtün Sie wurden zu Geſang⸗ verband einen Tarifvertrag abzuſchlteken. Man bat es auf K. Dann würde Gukden 2 Norkr Mü WHr. rniskrafen von 1½ His zu 4 Jahren mrgen Banbendießſtabls K ů 
58. klegen Gulpen ßaicht Deracnen rf entſprem üverurteilk. Das Urttit vedrn Den Lithrarapben und Kuiſcher elne Machtprobe Krgen die freien Deuiſchen Lamsarniio. 
Zahlen. Wird aber der Kieine Gun lautete wegen Begünſtigung anf je 5 Monate Grtönanis. nen abaeſehen. Die Leitung des Deutſchen Landarbeiter. 

dundes gewührt den Strettenden matertelle und morallſche 
Unterſtübung. Dle von agrariſcher Seite aemeldeten Ter⸗ Vorläufige Regelung dei der Danziger Werft roratte ſnd Märchen. Wenn es aelegentlich zu Tumulter. 
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und Elfenbahnwerkſtatt A. G. kam, dann lediglich desbalb, well rechts⸗ und linksrabikale 
Der Metaharbeiterrerband berichbet: Elemente den Streitk dazu benutzen möchten. ihr Stippchen“ 

        
und daß der Sa⸗ 

nietzen der Techniſchen Notbilfe (bis ſetzi Bellte, onbern an 
dies in Kurdden 

eſtern früb auigenommene Lobhnverbandlungenau kochen. Das 
(Ddeu den Wewelſchaften und der Direktion der in Stärke von 357 Mannh, berbor-⸗vufen durch die tellen. ter Werſt und Eitendahndauptwertünll dauer⸗ 5 ichroffe Jurtckbaltung der Arbeitgeber, hat die Streik. 

Laſtencrbe en Lis Setma 0 Sorberungs Die lage unnstis verlchärft. rken erboben die ante Korserung von — „* — 
e Pro Stunde., was 32 engt. Schilling pro Köniasberg. Zeitunasverbol. Die .Villauer 

machen würde. Dieſe Forderung lebnte die Agaemelne und Samiändilche ehung, iß auf Grund des W‚ Auf murde Miiie des Geietzes zum Schntze der Revublit wegen eines von Pokatts. 
„ as. Tarant Mürer maßer G7 ö0 Seceilieger a. D., unterzeichneten „Eingeſandt“ auf die Dauer vertanat dadurch, daß Vemaßer Krund,von einer Koche, und zwar vom S. bis 10. Augußt 1928. ver⸗ * Mark fengelsgt D und von da ab voten worden. 

Harüande zu de bewegliche. 
esStWertüngsar gewährt wird, 9 

rkonnte eine Ein⸗ Aus aller Welt. Lung nicht erzielt 
ü ů Geläßprliche Fabrt. Bel einem Sturm auf dem Bodeuſert Ren Kachmittage um 1 Uür wurden die Verhand⸗iß das Verſonenmotorbvot „Ida“ zu Berluſt gegaungen. Die trnrur auigenemmen. In dand eiue Ida, bate 11 Schwelzer Reiſende an Bord. die eine ge. 

wiien von z. T. nicht aut der t beſchäktig⸗ähriiche Kabrt mitmachten. Die Abfabrt von Lindau er⸗ tern vor dem Tircktis in dem dievinte bel mäßinem Winde. Bald darauf fetzte ein ſchwerer Angen vor ſich kingen. Frat er Umſtand Sturm ein, wobei das Motorbovt ziemlich viel Waſſer auf⸗ 
e. as die Direktion plange ſede Berbandlungnabm und in große Seeuot geriet. Der übrer ſab ſich ge⸗ ach Ds bDi D A ubsög en. Betriebs⸗ stunngen, die Notilagge zu hiſſen. Dieſelbe wurde von dem ud, Lis dte Demenftran: SrAr erſtat die Kursdampfer Lindau“ geſichtet, der ſofort ein Rettungsboot miegiteder der Eitendahndunorwerkſtatt, bie auskebtr. Von demſelben wurden 7 Perſonen aufgenommen näß ibrer Belegichalt 8, Jatſache unter- und nach Linbau zurückgebracht, während die übrigen 4 von enbar Unorgani-e dem Motvorbont Seelöwe“, das ebenſals Reilende nach der 

monſtranten lich Schweiz an Vord batte, übernommen und nach Romanshorn 
rKrenten., kennte weiter : werden. Die verbracht wurden. Auch das geſamte Reiſegevck und die Vüirrwerkfchaften forderten eir liß 15 Millirnen Mar: Ausrüſtung wurden gerettet. Der Dampfer Lindau“ ver⸗ 

dar fefort und nRech einmal Gntlebnung in Edel⸗ſuchte dann. das Boot nach Lindan zn dugſteren. Das ge⸗ 
z2. Betee Norderungcn wurben adgelehnk. Nach lang aber nicht. da das Liovt an einer tiefen Stelle losfackte teren Lerbandlungen einigte man ſich deun auf und unterging. Die Reiſenden find außer einer Durch⸗ nende verlanhige Mevelung- Ste man ü näſſung mit dem Schrecken davonge kommen 

„— 2 i Das Ende einer Ebetragödie. Eine dunkle Traaödie Au Freitsg. den 16. — wird jedem Arbeiter enbete in der vorvergangenen Nacht in Berlin auf offener der fälligen uns ansgegahlt. Die Straße mit dem Tode eines kleinen Kindes und dem Selbit⸗ bere werden ab 4. Auguit wie felgt jeſigeſetzt: Moten antt meut tletnenSi 8ebn Aatet⸗ bů aineN Ein —— S.— tten mit einem kleinen Kinde eine Autokahrt gemackt. Ein Gäkewe: Kbete, Wher 24 n S— Herr ſtien unterweas ans. Das Paar mit dem kleinen Son 2S—21 inde kubr jett welter. In der Pappel⸗Aller lles der Herr Lter 2 vlätklich halten und ftieg aus. Noch einem berlaer' Sireit 
mit der Dame. die ebenfalls den Wagen verließ, lief dieſe 
Favon nachdem lie den Mann veraeblich aeb,lss Fatte. ihr 
mwenigſtens daß Kind zu aeben. Gleich daranf fiel ein Lus. 
und mebrere Verſonen. die binzrkamen., fanden den Mann 
und das Kind in ibrem Sinte ichwimmend vor. Das Mind 
war tot. Der Mann war durch einen Schuß in die linke 
Schläte ſchwer verwundet In den Kleibertaſchen des Man⸗ 
nes ſand man Paplere, die auf einen 26 Kaßbre alten Kauf⸗ 
menn Köhler lauten. Das Kind betät Hildegard und iſt 
etwa über ein Johr alt. Ein anderes Schriftſtäck deutet auf „„ 8 Maret ds irärnbe Sbeickeieuns Lin. Die Frau, die vor der e erhukfen im erüen LSehriahr 6500 Mark, Kataß-vehe Banonlief, iſt noch nicht wieder ermiktelt. Waßr⸗ Mark, im britzen iaà E¹μ Mark. im ſceinlich aber iſt es die Ebekrau des Köbler. en Lehrtabhre 10 20 Rartk Pre Stunbe. Soziale — 

Verſammlungs⸗Anzeiger 
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ů Aulagenfür Frun und jedes Kins jt 0 Maorf. Tieſe 

Seg s Srtrar⸗ Legte Krelnng eine verlänfige, für dic Akford⸗ 
  

  

  

die KerS 
* talkalirien 2 K. 5ů Rer WSeett in Srasbest k. cuer Sarsabsg abgesse —— ů 1 üios Ne Setgamsäcs Flares am Stenol ken In Anant. werden die vrter. ——— — eet as, — Se ů. brachckek Serhandinngen wieder auigenommen. — —— — 10. Daus abermds 7 Wr, Depchangspial 
— Se ů — em ing! E ————— LrhEvercäinbarmngen her has Berrhräsgewerbe Serbanb der Fabrikarteiter Danzias, Donnerstag, ben Ler Serernbarnsg vem I. Auat 1923 erfolgt 2. Anauſt, 6 Uhr abends, im Gewerkſchaftshans, Hevelius⸗ 2E S. Andaſt d. — „ab ein AasSchlaa von 65.1 vlas 1½2,. Jimmer 70: Mitgliederverfammlung. Ohne Sade S t. Julf 18323 SersSandöbuch oder Kuric kein Jutritt. D. Ortsverwlig. 
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e SSS EEE ErSüSe 
— SeEdcrchsuir Ees SääcsbahE-eeere Seren rrge- Derndeaeerbe ES Sbeltee Nabrifes Derzt MetalarbeltersSerkans. Sertraneaslenie der Lerer: Trerksbtee and rrcctrStegen Eatesdaheves Süee Seee eere s Seiaer Serſt Aas Sifen ‚ KArbeits⸗ SruEE &- Süthen viriät Suer Nie Ner“ „* Deac dienr Zulaar Ate Riebesarenlsbae irn —— Sonnabend. den 1I. Anguſt. 4 Uör nach⸗ e Aeecens Ser trichnttr de zen Pamta üt r Ar eter rs Teräenbr. Aürrze me. — 

& 86 Mertf. Els Aader S. . ErgEnSe eis Siisotsett arnt rin Sarrt Sersni- 
Wertra, er Rsrezer & Aüdti. 2 iEt-SL Lr- 

  

Ferburbeiter miittaae, um Saai 10 bei Gemerkſchaftshanſeß. Heveltu⸗ Wart- ar Plag: bin gutin. Ohne Verbandsbu⸗⸗ lund Anweis⸗ 

     
       
   

    

    

    

0 14452 — Ser vge Orae Atana un ber Lshr ge. 
Die Tat des Dietrich Stobäus S eeee eeee, 
2 ‚ XOSAUa4n i KaI Helbe. 

nngs meinem Nochbarn an die Eurgel fabren. Aber Ler ſchaen meine Beweanng vorausgeſehen zu haben Wie⸗ der füßite ich den feberxleichten, ſaß ksrverlofen und gieich⸗ am nuentrinnbaren Druck ſeiner Hand auf der meinen. ů — Berzabren Ste Haltung!“ klana es hinter mir. und kie * K u Stimme haite etwar Kaltes, Scneidendes. „Fremde Leute SEen art tcner ganes n Grain ne bercen, fer bie eigenen Febier und Irrtttmer verbnimorflich In 85 marsen Fart ſich telbt an die Landarre zu ne3˙men das in 10 recht nach der Art von Ißresgleichen Leruen Sie Selbſt⸗ 
mnd Konlesstenz. Und ſachen Ste Före Feinde 
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„Taer ſt cut keint Netirabezrt Sre 
ExEfriE nED E Rer Adäicet, Len sahezr 
M-cachtr. Man Pranche =r ie na: 2E 
ürnt Aänd er ze anrt enrsenNSree 

In aieict Rant mche!, Eu i,       
trrßösde. auf die Sie vorbin Ihre Einbilbung verſetzte. Sie 
teutzen ein ehenis ichwoches. bilflofes, zuckendes Meußchen⸗ ber in der Bruß. wie bie da unten im Saal. Merken Sie 

A Detke Eir ABnRe SEnE²r Seins SA SSSEESt, Wit 
um Eie kürchterlichen Böorte des andern akguwebren, aber carrer Brem burrchbringenden Flükerton ſchlen es keine Ret⸗ 
zaung u geben Gleich alnthendem Ers tropſten de in mich 

Des malen Sie von mir“ rief ich mit Palberhickter 

  

      

   

Keer Weinde? — K 
„Semzen Sir bich etwas vor und blicken Sie über dic 

ie den Tarsaal fuunter! befahl der Frradöe 
em rneiner Seitt. unò ich geborchte. — 

Sen ere aat mäche es SSeK Arrr8 acben Wärde. us Bau ic bent nicht Eirrt iee eer, Eei air irPerrD EEE Ve adente Teen Wien trsns, — Seber? 
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Reserviert fär Industriewerke A.- G. 

DaNZIG 
Lakobeneueuane r 7 
Eehe Sohüssehdamm 

Mlemnaliongler Marrg⸗ — * 
DANMEZIGS Langgahse 87 

ArUeager- Mebelt 

BosenlelurCo- ü 
Eerlin Import—-Export Denzi2 
DANz16, aueeAK Mn. 78 7³ 

Telepbon 5304 und 5741 

Ieeieei 

Tadetoa 1680 Kellner & Kiuge 
DANZ2I6. Fischmerkt 48 

Holzspedition — Holelagerung 

Sagewerk: Lohnschnitt Tczeu Corschah) 
Schiitsmaldler — Schleppbetrieb Iil Lauerfabmin 5 

2 KMusterschutzl bas Uwähr! S 
Hkfen, Latgerplätre und Schuppen in Dausis 7 
und Tevev Dirschau), insgesemt 200 000 àm, 8 0 
nuherdem an Meiden-Orten Wecerliter —‚— 

Alkt.-Ges. Leon Kruszyüski 

  

  

Telelon: 2626, 2653 DaMZis Kohlenmarkt Nr. 7 
Tel.: 148 TezEW Tel.-Adr.: Leonls 

  Zigarren-, 2 igaretten- u.Tabakgroßhhandlung 
Fernsprecher 22⁰4 Groen & Widdra Daprid, Fachmarkt 36 
SrSerete ——— 14* — KE-ESiS„C 

Howak & Co. G. m. vb. li. Denzig 
Krebsmerkt Nr.23 (Altes Raiffeisenhaus) 
TLelelon 6810.— Tel.-Adr.: Agernowak 

Saaten- -Großhandlung 
Sperlalitaten: Seraulella, cupinen untl Hlotsentrüchte 

XANr 

DXNZIG — Krügera Gdanietz: 
DUuIiG, Bohmerkt Er. 2ii. 

ü Strümpfe · Trikotagen · Wäsche x 
Commissionsläger von 

Scahaczower & Preub, A.-G., Berlin, Knb 
Sütormann & Co. Outneh E.M. uun-, 

Ffuhcte ů 

leber-u und Fohhaulhendlund 

ö Leder-Russchnitt:- Sebahm, cber Bedarirartikel 

A 

Danziger Holzinduſtrie Viltula 
AktiesgesSelHeft 

Dannin- Luntztkuhr, kKastuntenseg 4* rernepresher 1z262 

etert in guter, wockener Beschallenheit 

voWwie sümtliche Banbölrer au —— 

ů Welaheln 
EX. und Import C. m. b. H.. 

PoaNZIE, Welnmonenenpimtergasse kr. 1—2 
cher Nr. 5894 

l Al-Ac. Waldholr 

Großhandel mit Hölxern aller ari 

A. Funk 
Tel. 35½8 Hohe Saites 4 bEe. W.Me Tel. 3838 

KAse- und Moikerelarthel en gros 
Sperialkit: Werder- Tilsiter- ůu/ Schwelrerkäse 

Telelon 1650 

— N. EXGEI. bN2I 
LAEEALee 23 — Lephen. 1551¹ 
  

Baummwolle 
ů BaGumwollsbfülle * Ken „* Trennie- 0 

V* iM bunl. mi uehdun 
K HAFFEK 

Tel. 783 „ à. Kontor und Fabrilt: 

Lur Barnnhieri rrins Praüukle Lihm Muntint 

DangigerLack- und Farben 
DA L 
——— 

. Tel-Adr.: Farben! 
Haltestalle „Erie denschluß“ 2⁰ 
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Leo Neumanmamusgeet 2 üLeo Neumann & Herz I. ů‚ Iad-Arustl. 
DaANZ IG, DOMTNIXSWI.L 1 

Maobl E WW Muu M. Forells CO. v. Lewinsky- 
  

  

  

EXIORT àA IMEORT 
DAN2Z16 

wdoan21e Damnia, Reilne beirtnasst l/ i Langer Marict Nr: 2 

Täpierkshe Nr. 1˙3 Crohbhandlung 
Mechanische Kleiderfabriken Herren- u. Knabenkleider-Fabrik nurwaren :; Knöpfe: Posamenten :: Spitren 

2: Stickerelen :: Blloutsrlen :: Haarschmuck :: 

e // C Trikotagen /' StrumpfMaren 
    
BuKofzer & Cö. Chsar Cohn 

———— Heinrich Posner — 
— ————— 0 

Kurz- u. Würkwaren-Broßhandel nerrenxteidertsbrũü æ Tuche und Futterstotte Blusen-,Melder-,Hostämröcke-Fabrikatlon 

——— 

  

  

  

   
   

  

     

    
    

  

   

  

   

   

  

  

Fabru- Tuchiager Al iů &I j Danaiger Schürzen- Fabrik 
LRadel 4 S. Judelewicz exander & Lewin Carl Michel 
1 — e er vepenee Aese 
———— —.— — Engros Textilwaren — Export — wues, 

Welnberg & Gutmann, Beriin, in Gardinen 
sperlalltst: bamen-Ktelcerstotte und Vottes 

Bernhard Kass & Co., Herhin. in Schürzen Grobe AusWalin AEn,enKaäremngarnen. 
Gerseidereaicktege ia. M. SEE & CO., Berlin 

Strolchngernen und Veicurs. 
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Döescdällüche Rundschau mit Dauerfahrplan 
Nurterschutt Ohne Sewühri 2 

Danriger Vorortverkehr. 
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„ Lie rr. .. K. .. Le M f USKar Klammer, ſi. m. b. H. 
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2* 12. „ IE. . 32³, 5—— DANZI&E 81L. 728. EIl, Siü. I0as. 111n. Parad — 
W. 6* W, Vn, Se, 10v. 1215, —3 

2 Leitestes unt Ieistinnsahisstes Engreshans drs 
Ostens flir fakmäder, Hähmasrhinen unt Tuhchör 

Fernaprecher 6142 Telegr.-Adresse: . CCr Danzis 

   

        

Dmmerehüsche Arten-Ssphtsal Larina 
Rundegasse 24 ⸗- Telephem 63-79 

Texdl!-Waren en gres 

Sommerfeid & &Oo. 
FerrarteeDer i;) DA 

:—: Speriasi- Hosen-Fabrin: 

       

      
    

   

         

    
    

  
  

     

          

   

    

Oskar Klammer, Torun 
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Ilbert 2 Eruno Fischer 2 SSSSS=· Leon Rubinowicz 
AALf. MAri- „ ** — 3 2 

Scposen-una Waseneta Kievvᷣve &Co. Weustsesesahs- Lona Lmeeee v 
——— —— DANZIG Te 2⁵8 Filiale: Danzit, II. Damm Nr. 13 E. 2758 

Sιε Nr. ä. 2E Terphes 

Slxner K* kleischer ü Textiraren-Grossbandlung 
SA*U 

  

      

    

  

KNeumanna« Toczek 
DANZz16 

     
      

  

  

    

  

     

    

    

    

  

    

—— EENSINGER & CO. — 
Kartonnagen-Fabrik —.— TrexiWaren EXrOEL ?Eσ Tuche, Futterſtoffe π 

Eermad d Ho. TEHAN&SIXT 

     

    

PuiEr- X&E2 FAπ- LEEKSEE DAEe FRARKFUnr a. M. 
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Lerthlwüren- Handeisgesellschaft m. B. H. 

Telephon Nr 26573 DaRz 1S ⸗ Breittasse Nr. 16 

Vertreter der Aktien-Gesellachaft: 
„KRUSCHKE X4 EMüDER“ 

Pabine b. Lock 

*r A& Frε EXS NOEE. e E C. 1. 21. Kederous Strert 

Stincsse LE＋ „ DANUL FPOAR KRXKOW. LWOV      HONITZ ROTUSTEIR& 
AEEDSS - e 
Armme- une Nansesceeeee 
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Waschefabrik 

Fabriklager Herrenwãſche à Strumpfwaren E Iutg. luin: u imn 
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Danziger Nachrichten. 
Regelung Danzig⸗polniſcher Fragen. 

gwiſchen, Vertretern der polniſchen Republik und der. 

zteten Stadt Danzig fanden nach einer volniſchen Meldung 
Iin Vericht von, Danziger Seite liegt leider nicht vor, D.n. 
102 Dienstag Verhandlungen in Dauzig ſtatt. Die Ver⸗ 

Knlnnden haben den Sweck, eine Reihe von attuellen Fra. 

ben zu regeln, ſo den Warenverkehr zwiſchen Polen und 
uig, die Anwendung der volniſchen Deuiſenordnung. die 
Sgabe des Danziger Rotgeldes, die vraktiſche Anwen. 

des Danziger Geſetzes über die Beſchränkungen des 
ſtücksverkauſes und die Behandlung der volniſchen 
bürger in Danzla binlichtlich der Beſteuerung. 

r Verlauf der biäherigaen Konſerenzen ſoll nach dem 

nlichen Bericht teilweiſe än elner in den obigen Fraaen 
zültigen Verſtändinung oder vorläukigen Vereinbarung 
hrt haben. 

züir die nächte Zelt ſind weltere Verhandlungen in Aus⸗ 
genommen, dle ſich u. s. auf die Räumung der Nolen 

„arch die Interalliterte Vertellungkommißion angeſvrrche⸗ 
Obiekte durch Danzig, die Erölfuung einer volniſchen 

akademie. Vermeidung einer Doynelbeſteuerung. 

ſtellung der Prozeßkoſten, den gegeneitkgen Automo⸗ 

erkebr, die gegenſeilige Anertennung der Schulseuantſſe 

der wiflenſchaftlichen Diplome, die Verſichernnasan⸗ 
en u. a. beztehen ſollen. Auch über den Verkehr mit 

tualuten ſollen aemeinſame Verhondlungen ttiattfin⸗ 
ieſe Verhandlungen ſollen in engem Zuſammenbang 

n duurck die volnliche Regierung erkaßſenen Mährungs⸗ 

rilten ſtehen. 

Die Erhaltung der Krankeukaſſen. 

In einer Bekanntmachung fordert die Allgemeine Orts⸗ 

Akenkaſſe die Arbeitgeber auf, die fällig gewordenen Beiträge 
einſchl. Juli ſofort zu zahlen und in Zukunft die Betträge 
ben ſeweiligen Monat nach jedem 15. zur Hälfte als Ab⸗ 
I Meu n- AnHennnas r Heitteernus g gan 
6. den Reh dei zuſtekung der Beitragsdechmeins zu zaßlen. 
Krankenkaſſen können die Verſicherungsbeiträge, um alle im 

auße des Beitragsmonats eingetretenen Veränderungen (Zu⸗ 
e, Abgänge, Lohnänderungen. Kranhheitszeiten uſto.) 

Kſichtigen zu können, erft nach Ablauf des jeweiligen 
ragsmonats berechnen. Sie gelangen bei den heutigen 
häliniſſen aiſs in den Beſitz völlig entwerteten Geldes und 
ſen damit die inzwiſchen erheblich geſtiegenen Ausgaben 

beitreiten verſuchen. Wenn die Kaſſen nicht ſchleunigſt in 
n Beſit der ihnen zuſtehenden BPeträge gelangen, ſo Können 

e Verbindlichkeiten nicht weiter erfüllen. Es iſt deshalb 
eriorderlich, daß die im Beſitz der Arbeitgeber befindlichen, bei 

Lohn⸗ und Gehaltszahlungen eindehaltenen Beilräge 
e Lunigit an die Kaſſe abgeführt werden 

Len⸗ 
Tan 
Seran 
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Frieden im elecktroiechniſchen Gewerde. 
ür die Beit vom 1. bis 7. Auguſt 1923 ſind folgende 

vereinbart worden: Monteure und Werkſtattarbeiter 
m 1. und 2. Tätigkeitslahr pro Stunde 82 000 Mark. im 3. 

4. Tätigkeitsfabr 92 000 Mark, vom 5. Tätiskeitsjahr ab 

00 Mark. Für Hilfserbeiter über 20 Jahre 75 000 Mk. 

18 Jahre 55 000 Mark, unter 18 Jahren 35 000 Mark. 
Dieſe Löbne gelten bei einem durchſchnittlichen Dollar⸗ 

Ovon 18800 000 Mark. Sie erhöben ſich autsmatiſch für 
die folgende Woche yrozenwal dem Steigen des Dollars. 

  

   

    

  

    

Die Invaliden der ehemaligen Staatsbetriebe bielten 
ar: Mittmoch im Bilbungsvereinshans eine Verſammlung 
es in der die Gen. Gebaner und Stawiekt über die 

der Invaliden und ibre Verſorgung reſerierten. Der 
war mit balbverbungerten Frauen und Mängern 

t. Abg. Gen. Gebauer wies nach, wie 

  

      

Meſe Arbeltsluvallden unter der Berſchleppungktaktte bes 
Senats leiden. Es wurde beſchloſſen, eine Deputation der 
Invaliden zum Senat zu entlenden. Pie Abs Gen. Ge⸗ 
bauer und Stawickti erklärten ſich bereit, gemeinſam 
mit der Deuyntation beim Senat vorktellitz zu werden. 

  

Der Fortſall ber Brotkarte 
am il Auguß ſchelnt nnabwendbar, Der Senat emofliebit, 
nur noch den Selfsbedürftigen. wie Armenunterſtüdunas⸗ 
empfängern. Sozialrentnern. Kleinrentnern, Kriegsbeſchä⸗ 
diaten, Krirashinterbriebenen, Erwerbsloſen, und kinber⸗ 
relchen Familien mit verbilligtem Brot zu verkorgen. Die 
Gemeinden follen zwel Künftel des Broloreifes tranen. was 
cta 71 Milllarden Mark monatlich andmachen mürden. 
Dle Mittel kollen durch Ahänderung der Vermögensſstener 
und der Umfatzſteuer aukgebracht werden. 

Vereinigte Sozialdemokratlſche Partei Danzig⸗ 
An die Funkttisnäre ber Partet! ů 

Beute, Donnerstags, abends 5 Uhr in ber Vetriſchule, am 
Hanfaplatz: 

Große Funktionär⸗Verſammlung 

Die kritiſche politiſche Sitnation macht das pünktliche Er⸗ 
ſcheinen ſämtlicher Funktionäre drinagend notwendla. Auch 
die (hercrktikakiäfunktirnäre der »ED. ſind eingeladen. 

Der Landesvorſtand. 

    

Allgemeiner Deutſcher Bewerkſchaftsbund. 

—
.
—
 

Sente, Tönnerstas, abends 3%½ Rör in Westitipeiie⸗ 
hanſe: 

Vertrauensmännerverſammlung der freien 
Gewerhſchaften. 

Zur Teilnahme ſind berechtisgt die Bunbesbelegtier⸗ 

ten, die Gewerkſchaftsvorſtände und die Ge⸗ 

woerkſchafts kunktionäre. 
Der Bundesvorſtanb. 

  — —— — — 
———————————B 

Durch Echupo geivrenate Verfammlunn. In Piesz⸗ 

kendorf war von der V.S. P. D. zu geſtern abend eing 
öflentliche Volksverſammlung vorbereitei worden. Trok⸗ 

dem der Gaſtwirt Nipko den Saal für die Verlammlung 

zugefagt batte, hlelt er ihn geſchlohſen und lietz niemand 

binein Abs. Gen. Skawtekt blelt kurz entſchloſlen eine 

Verſammluna unter freiem Himmel ab. Das Referat war 

gerade beendet, als vlötzlich bertttene Schuttzrolizei beran⸗ 

ſurengte und zu ſokortigem Verlaßen des Platzes auffor⸗ 

derte. Da Verhandlungen mit den Reitern obne Erſolg 

waren, ſchlrt Abög: Gen. Stkawickti die Verfammkung. 

worauf ſich die Verſammelten auf den Heimweg machten. 

Durch Meſſerſtiche erbeblich verletzt wurde geſtern abend 
in Sthidlitz der Arbeiter Jobannes Schulz. Weinberg⸗ 
ſtraße In angetrunkenem Zuſtande geriet er mit einigen 
anbekannten Männern in Streit. und erötelt dabei meh⸗ 
rere Meſſerſtiche in den Koßf, Die Täter ſind entkomm     

  

  

  

     Durchk einen Ungiücksfall 

  

starb am 
Aniliche Bekanntmachungen.    
  

    

  

       

  

      
        
   

    

   

   

1. August der Schlosser 

Wilhelm Bog; 
Wir verlieten durck ihn einen braven, 

dei seinen Vorgesetzten und Kohegen he- 
liebten, fleißigen Arbeiter und werden mm 

stets ein gutes Gedenken bewahten, UA 

Danziger Werit. 

   

  

wirlſch 
    

  

2. für den 9. 

Der Ernſt 
nicht zu, daß   

Elektriſche Bahn. 
     

  

Fahrpreiſe waren bereits bei ihrer Einführung 

Auf Grund von § 10 II 17 des A.L. R. wird 
ur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung, 
Ruhe und Sicherheit — 
1. mit ſofortiger Wirkung 

u) die Polizeiſtunde für 
aften ohne Ausnahme auf 10 Uhr 

abends feſigeſetzt, ſoweit nicht eine früͤhere 
Polizeiſtunde beſteht. 

b) die Abhaltung aller öffentlichen Tanz⸗ 
Iuftbarkeiten verbotfen. 

kauf aller alkoholhaltigen Getränke verboten. 

Betündung im Aiohol ſuchen und dah iante 
VBergnügungen ſtattfinden. 

Die von uns am 29. Inſi d. &c. Ie Danzig, den 8. Auguſt 1923. (1042 
Anvaſſung an die Geidentwertung feſtgeſetzten Der Polizel⸗Prüftdent. 

   
       
      

     

     

       

   

  

Gewaltiger 

alle Gaſt⸗ und Schank- m. Epiunde: uulschen Himmai 

la den Hts len: 

radfahrten 

Auguſt der Ausſchank und Ver⸗ 

eit läßt es 
denölkerung    

der de ril. Per 
einzelne Teile 

    
——— 

  
  

durch Steigerung der Betriebsausgaben über 
balt und ſind durch den in den letzten Tagen 
Siolgten weiteren Berfall der Mark gänzli 

zlänalich gewerden. Um unſern Betrie 

terdent 
einb   

ů 8 
uhprechender Auffchlagspreis iſt für fordern 

die als kreibleidend bekonnten Zeßtharten der⸗S 48,    genalt zu daß eine Zufatzmarke in van 
der Zeit vom 13. 14. Auguſt d. J 
mtſeren Berkanfsſtellen zu läſen iſt. Xla Auß⸗ 
iagspreis für die Julatzm 
echsfache des Anfang Angeſt gegahlten 
auüges erhoben. Die Zulaßmarke iſt in das 1000 
geld Junt“ auf der rechien Innenſelte der und den 
Ante einzukleben. ů 

„ Die Zeiibkarte berechtigt anf Grund der 
ieten Augultmarke zur Fabribenußung bis ein⸗ 
Gneßlich Whn parhin Spse uss 

in 

Be- zuzüglich des 

    

   

        

Sodan. ohne Haſesuir 8. 
ahn bemaczk. hat jedesmal den tarifmäßigen 

Mark) ſofort an Reſibetran 
  

— — lich finhenden Geldwe⸗rs 

hiermit auf, de 
n Arbeltgeber Meen Jar Mell 1058 

und zu gahlenden Kaſſenbeiträce 
noch für Junl und früher 

bet. Das Aktienkapiial beträßt 100 Milllenen Mark uns iſt 
von obengenanntem Reichsverband und von der Landes⸗ 

kapital iſt ein Eturichtungslonds von 2 Milllarden Rark vor⸗ 

Schiffsſchraube, wurde unter Waſſer gezogen und zer⸗ 

für Inſerate Anton Fooke n, fämtlich in Danzi 

Gedanis-Iheaten 
„ Sohisseidlanm s831e ibis 

Eachimg!) kleute! 2 ErstianitkUhrngen: 

„Der Wirbeéefwind“ 
amixikanischer Sensations-Film 

  

   
     
   

3 Teue ru ſe 5 Akten 

Ggroßze inßzerst spennende u. Sensationelle Akte 
LAauptroll. Eckth Ehorntan, Cketias 

Mutchlnsan (Rodert Darrel) dessen :ou¹ιt Motot- 

Dun Genrenen, Wirdehni. 

      

   

Kleine Nachrichten. 
Bauen auf Goldhupoiheken. Zur Bermlitlung von Bypt 

theren auf Gouldarundlone iß in Berlin ein neues pemein⸗ 
Kütiges Banktuſtitut geichufſen. Der Reichsverbhand der 
Wobnenaskürfortze⸗Gefellſcheiten und die Preußtſche Landes⸗ 
pfandörlefanſtalt haben Unter Teilnahme des Reichsarbeits⸗ 
miniſterlums die „Deutſche Wohnſtättenbank A.⸗G.“ gegrüns 

pfandbrtefantalk übernolnmen worden. Nehen dem Aktlen⸗ 

gefehen. Das Unternehmen bezweckt die Herszabe wert⸗ 
beſtändiger auf Goldbafis aufgebanter Onpotheken. Die Be⸗ 
ſchaffung der Mittel erkolgt durch die Ausgabe werkbeſtün⸗ 

diger Wohnſtätten⸗Rentenvriete. Von der neuen Gründung 

erwartei man in den beieiligten Kreüien eine ſtarke Be⸗ 

kebung der Siedlungs⸗ un3z Wohnungsbautätiskelt. Dlels 

Hoffnung iſt an ſich begründet, weil es bisber zu wenig Bau⸗ 
kredite nab und die Grundlage dafür ſetzt erweiteri wird. 
Den breiten Maßen werden allerdings derartige Neubanken 

kaum zugute kommen, und zwax deshalb, weil die Lähne au⸗ 
niebrig ſind, als daß Arbeiter und Ansettellte die boben 
Goldzinſen külr Goldſchulden eingehen könnten. 

* 

  

In der Schiffsſchraube verunglückt. Bei einer 

Bootsfahrt gerirt ein Kaukmann aus Betzeſack mit 
Frau, Tochter und einer Freundin der letzteren in die 
Rähe der Schiffswerft „Bremer Vulkan“, wo gerade 

der neue große Lloyd⸗Dampfer „Sierra Nevada eine 

Fahrprobe erledigte. Das Boot kam in die Nähe der 

    

Der Kaufmann und die Frrundin der Tochter 
dabei ums Leben. Die Frau wurde ſchwer ver⸗ 

A *2 üSee Kaeiree⸗=n! 2 — lebt und kiegt 50ffanßslos Schieder, einziß ie Toch⸗ 
ter kam mit dem bloßen Schrecken davon. 

Deviſenſtand 
(Nensestüt um 12 Uhr mittags) 

1 Dollar 4 600 000 Mk.. ů 

Pol.⸗Mk. 21,00 Mk., 1engl. Pfd. 21 160 000 Mk. 

Waſterſtandsnachrichten am 9. Auguſt 1923. b 

ſchkug. 
kamen 

    

   

     
       

      
     
    
         

     

      

   
       
       

  

    
   

  

    
    

    

     7. 00 8. S. Liustereri, ＋ Gi2 ＋ — 

awichorft.. 410 tontanerſpfighe — 
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Warſchau .. . 4. 1.00 f. 1.04Dirſchan....＋: 007 arſch . 8. 7. .¶ Einiage —22. 2.42 
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Scriewenhorſt 

Thorn 
Fordon 
Cuim 
Graudenz 

Berantwortlich- für Politik Sruſt Loops, für Daustasr 
Nachrichten und den übrigen Teil Fritz GWeber, 

*
*
*
*
2
 

Verlasg von J. Gehl u. Co. Densig- 

  

Driick und 

verſchwinden durch Einnehm⸗ 
henma, Gicht und Reißen wellger Logcl.Lablelten. Sie 

ſcheiden die Harnfäure aus und gehen daher direkt zus 8 

Uebels. Kerztlich nur lobend begukachtet E— 
eigenſten Intereſſe. In allen Apoiheiten. 
Salc, 0406.%% (Kinin, 1236 „%% LiI. 1 

  

und Ere- 

     

  

   

      
    

       
    

  

       

     

  
  

  

Besbhmnten ae    EIE, Torten. Muchen Art         

   
    

  

arke wird das 15. jeden Monats 

ee 
tröchtlich erhöhte der gwangsbettreib 
bei Zuſtelung ——— — 

  

Errgelfuhrpreis zu enttichten. 
18, Die neuen Preiſe ſind durch Aus 
Lieren Wagen und Berhaufsſtellen 

Legeben. 

Die Preife für Schüler⸗ und Studenten⸗ 
karten bleiben Borläuftd nnveründert 

Die Direktion. 

    ng ü. 
kannt⸗ 

(000   

           

    

  

      

 



  

    
      Sternfel — 

Filiale Langfuhr des Freistaats 
   

  

         

  

    

   
  

    

  

Ereitgasse 8.2 — 
— 

„ CAFE 2 
   

kf. H. Hasse 

  

     
   

  

   

  

   

   

U. KONDITOREI nachl., 
D 0 0 OKKA SAL OXN * Danꝛig. 

KRISIXI I. DEE* 5NVK. 

ne— —. becetd: Scir Maeerert Laauten. AAN 
EKUeistfler -Kmertn 

  

K* — ——.. „—.——— * — — . Seestrahe 37. 
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Exbrik Danrtger Lixtr; 

HAiee d di E WWO ffifth! Gondadilxtiner 
Photohaus Schilling & Co. u 

Dominikswall 6 DANRNZIGE BHolrmarkt 12714      

  

  

  

   

  

  

      

  

     

  

HotelbanzigerHor Herren-Bekleidung 
Sürsstes- Krsrans Fian 

Xauft man git und billig *ei 

W. Riese 
HBreitgaesse Nr. Ir Ereitcasse Nr. 127 

        
      

    

         
    

    

       

      

   

    Lamens, Dblexthe, Photg-Papiere. Piatten, Eime 
Erstklassige Fabrikate 

  

——— 

Wintergarien 21 Tanzpalais 
  

     
    

   

  

    

  

   LDerastes KessrA — Fochehide 

KünstlershielefB SOn bonnier: 
LSSSASgEs NALEt LSrrSee 2 Sean Sar Eabtesres Käberst: — 2 

Uul mIMMIM 
Feninx Parce 

     
   

    

  

   

UDEIREN 25 
SIJUWELEN. PERLEN* 

GOLD- UND SILBERWAREN 

e J. Neufeld & Söhne tert 20 
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Darzitf Hbl—Dirschan 5 
V& T. 3% D. 4%. 

eee Johannes lusen Mar. 
̃ ů Daae ,-L und rarück. ö 5 Dauzic. Käklertor 

      

   

    

   
           

      

  

Darrg 2 8 & ESENEAES AD SU EA2. 23 
FPrEE „ •„ . 1 Prass! a2d 7, I e = ab„ Ein bent „& „ i„t „ „ Eisenwaren, Werkzeuge 

Danste Habenelra,- Feremi erd, garäer 2 Haus- und Küchengerâte 
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— *„ X Derrig 2 35. 1 
— KEE aàL Hoderstes 2N 7. 2,112 
7* . Pi Berenst 

DEE- SEe A E Aeside b bes, 48. 8 
EKH 22 . . —EEE ien 2D . Gr. Danzig an 75ü, bn. 

Es MWechereern: D=D-Zasg. L-Tricthesgea. 
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   Robert Ehmann 
Altstädtischer Graben 3 ů 

Textiluaren, Frikstagen, Herrenstofte      Damenkonfektion ů ———— 

  

Alexander Banlasch 
DANZ21G. FSchmarkt 35 

Hrheiter — Honfekliun 
Textiwaren jeder Art 
in nur reelen wulitsben. 

Max lirschæ Co. 
I. Damm r. 2 

Haus für eleg. Herrenbekleidung 

     

  

en — * EEEE Preben 

Jeden Sonntag ꝛrðv— 
Grρ AA *= Si K 

I-DuDs-ZAL 
Or,eσα unchεes üeschA 

*Cae: VAtüch ad 4 K 

S0LISTEN-KONZERT 
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Kaicer e Kaffo,, Tee 
EKäiäiei üiiiüüiiiiee GV. 

in verschiecenen Preilaken 

  

SisE'ag: EASEE OSSe, Suner- 
EEE Keeine 1. . Derms 20 

vohlschmeekend. — — 118 EerKliebig und preiswürdig 

DDva nuird Zeppet Kaisers Kaffeegeschäfte. Ri. b. H. 
** 

SESAS„s Geschih a.- Eöäkisles in- 
Praäarche an Platze, DasEf, Hohrarkt 17 Neniahreass., Ouraerstr.s3 
—— — ———————— OUVA. A Msräk 19 

2PPOt. Seestrzste 21 

Tragen Sie Salamander-Sleielt 
ĩSMꝙMMMnDꝗEeSSeetete u 
—2———— e----- 

Sparen Geld! 
NXti'ederlssssens: DarIE. —222 * 

 


